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Teambau 2/30

GROSS DÜNGEN � Der „Le-
bendige Adventskalender“
soll auch in diesem Jahr wie-
der dazu beitragen, die Ad-
ventszeit besinnlicher zu er-
leben und die Gemeinschaft
in Groß Düngen zu pflegen
und Zeit zu teilen. Vom
1. bis 22. Dezember sollte je-
weils donnerstags bis sonn-
tags um 18.30 Uhr an einem
anderen Haus ein Advents-
fenster „geöffnet“ werden.
Bei einem kleinen Pro-
grammmit Gesang und oder
Geschichten soll der Advent
als besondere Zeit neu in un-
ser Bewusstsein rücken. Das
Treffen findet draußen vor
dem Haus statt. Wer möch-
te, darf seinen Gästen gern
ein Gläschen Tee oder Glüh-
wein anbieten. Becher wer-
den mitgebracht. Wer Inter-
esse hat an einem Abend
Gastgeber zu sein, kann sich
von Montag bis Freitag ab 19
Uhr unter der Telefonnum-
mer 05064/960755 einen
Termin reservieren.

Lebendiger
Adventskalender

LECHSTEDT � Am Sonn-
abend, 2. November, veran-
staltet die CDU Lechstedt
den traditionellen Laternen-
umzug. Start ist um 17 Uhr
auf dem Parkplatz der „Obst-
weinschänke“.

Laternenumzug
in Lechstedt

KURZ NOTIERT

Rutschen geraten und an-
schließend in den Graben
gelandet. Am Fahrzueg ent-
stand Sachschaden in Höhe
von rund 3 000 Euro. Der
Hildesheimer wurde dabei
nicht verletzt. Der Fahrer
des roten Sportwagens setz-
te seine Fahrt in Richtung
Bockenem fort. Da es zu kei-
nem Zusammenstoß gekom-
men ist, muss er den Ver-
kehrsunfall nicht unbedingt
bemerkt haben. Die Polizei
Bad Salzdetfurth hat die Er-
mittlungen wegen Ver-
kehrsunfallflucht aufge-
nommen und bittet darum,
dass sich mögliche Zeugen
oder der Fahrer des roten
Sportwagens bei der hiesi-
gen Dienststelle melden mö-
gen unter der Telefonnum-
mer 05063/901115.

NETTE / WESSELN � Bereits
am Mittwoch, 23. Oktober,
ereignete sich um 12.20 Uhr
auf der B 243 zwischen den
Ortschaften Nette und Sö-
der/Wesseln ein Verkehrs-
unfall unter Beteiligung ei-
nes roten flachen Sportwa-
gens. Ein 74-jähriger Hildes-
heimer war mit seinem Pkw
auf der B 243 von Bockenem
kommend in Richtung Hil-
desheim gefahren, als ihm
in der letzten Kehrtwende
des Weinberges ein roter
Sportwagen entgegenkam.
Dieser sei in der Rechtskur-
ve leicht auf die Gegenfahr-
bahn geraten, weshalb sich
der 74-jährige Hildesheimer
erschreckte und reflexartig
seinen Pkw abbremste. Auf
nasser teils schlüpfriger
Fahrbahn sei sein Pkw ins

Polizei sucht nach
rotem Sportwagen

VERKEHRSUNFALLFLUCHT

HEINDE � Am kommenden
Sonntag, 3. November, la-
den die Gospelvoices Hildes-
heim zu einem beschwing-
ten Konzert in die evangeli-
sche Kirchengemeinde In-
nerstetal nach Heinde ein
(Am Kirchberg 2). Nach dem
erfolgreichen Jubiläumskon-
zert haben die Zuhörer er-
neut die Möglichkeit, sich
von Gospelklängen inspirie-
ren zu lassen und einmal
mehr eine Auszeit vom All-
tag zu nehmen. Neben be-
kannten Gospels werden die
Gospelvoices unter der Lei-
tung von ChristianWolf und
dem Pianisten Gennady Plot-
nikov vielschichtige Stücke
vortragen, die das Publikum
sowohl mitreißen, als auch
berühren werden. Das Kon-
zert beginnt am Sonntag um
17 Uhr, Einlass ist eine halbe
Stunde vorher. Der Eintritt
ist kostenfrei, um Spenden
für die Chorarbeit wird ge-
beten. Nähere Infos gibt es
unter www.gospelvoices.de.

Konzert der
Gospelvoices

BAD SALZDETFURTH � Am
Donnerstag, 28. November,
um 19 Uhr wird es spannend
im Pfarrsaal der Kirchenge-
meinde Heilige Familie,
Elsa-Brandström-Straße 51,
in Bad Salzdetfurth. Es fin-
det ein Krimidinner statt.
Ortsansässige Autoren lesen
aus ihrem aktuellen Werk
während eines griechischen
Essens. Karten für diese Ver-
anstaltung gibt es nach den
jeweiligen Messen, in der
„Bücherstube“ (Bodenbur-
ger Straße 59) sowie im
Pfarrbüro unter der Telefon-
nummer 05060/605. Der
Preis beträgt inklusive Essen
und Getränke 25 Euro.

Krimidinner in
Bad Salzdetfurth

KURZ NOTIERT

Ausdruck bringen möchten,
lassen sich davon anspre-
chen. Der erste Gottesdienst
nach Taizé wird am Sonn-
tag, 3. November, um 17 Uhr
in der Martin-Luther-Kirche
gefeiert.
Die weiteren Termine in

der Martin-Luther-Kirche
Bad Salzdetfurth sind am 15.
Dezember, 12. Januar sowie
am 2. Februar und am 2.
März. In der Lechstedter Kir-
che werden mit Pastor Thor-
sten Buck am 16. Februar
und 16. März 2014 Gottes-
dienste nach Taizé gefeiert.

BAD SALZDETFURTH � In der
Kirchenregion Bad Salzdet-
furth startet ein neues Got-
tesdienstformat: Gottesdien-
ste nach Taizé. Die Mönchs-
gemeinschaft von Taizé in
Frankreich hat Gottesdien-
ste entwickelt, die atmo-
sphärisch sehr dicht sind.
Gebetsstille und Schweigen,
wenige Bibelworte und viel
Gesang berühren Seele und
Herz unmittelbar.
Junge wie alte Menschen,

die auf der Suche nach Gott
sind oder die ihren Glauben
auf meditative Weise zum

Erstmals Taizégottesdienst

schluss wird für das leibli-
che Wohl im Feuerwehr-
haus gesorgt.
Die Feuerwehr sowie der

Ortsvorsteher hoffen auf
eine rege Teilnahme und
würden sich freuen viele
Kinder sowie Erwachsene
begrüßen zu können.

KLEIN DÜNGEN � Die Feuer-
wehr und der Ortsvorsteher
aus Klein Düngen laden zum
Fackel- und Laternenumzug
durch den Ort ein. Treff-
punkt ist der 8. November
um 17.45 Uhr auf demMehr-
zweckplatz am Sonnenberg
in Klein Düngen. Im An-

Mit Fackeln und Laternen

laden sind alle Kinder zwi-
schen 3 und 10 Jahren, die
Lust haben, zusammen zu
spielen, eine tolle Überra-
schung zu erleben und es
sich gut gehen zu lassen. Nä-
here Informationen gibt es
bei Christine Schmidt-Han-
sen unter der Telefonnum-
mer 05063/271331.

WEHRSTEDT � Die Herbstfe-
rien sind vorbei und der
nächste Kindergottesdienst
in Wehrstedt ist da. „Wir fei-
ern ihn zusammen am 2. No-
vember von 10.30 bis 12.30
Uhr im wiedereröffneten
Gemeindehaus in Wehr-
stedt“, lädt Christine
Schmidt-Hansen ein. Einge-

Gottesdienst für Kinder

ziehen Klein und Groß be-
gleitet vom Posaunenchor
der Martin-Luther-Gemein-
de mit ihren Laternen durch
die Straßen rund um den
Dörenberg zur katholischen
Kirche Hl. Familie. Dort wer-
den Martinshörnchen mit-
einander geteilt.

BAD SALZDETFURTH � Am
Montag, 11. November, sind
alle Kinder zum ökumeni-
schen Martinsumzug einge-
laden. Er beginnt um 16.30
Uhr in der Martin-Luther-
Kirche mit einer Andacht, in
der die Martinsgeschichte
erzählt wird. Anschließend

Umzug am Martinstag

matik zu informieren“, be-
tont die Jahrgangsleiterin
Sylvia Windhorn, die das
Projekt in der IGS koordi-
niert. In der Aula findet aus
diesem Grund heute um
19.30 Uhr ein Elternabend
für alle Interessierten mit
Claudia Elixmann als Refe-
rentin statt. Der stellvertre-
tende Bürgermeister der
Stadt Bad Salzdetfurth, Hen-
ning Hesse, freute sich über
das Engagement. Es sei
wichtig, das Interesse von
möglichst vielen Menschen
für diesen Themenbereich
zu wecken. Er warnte die
jungen Leute davor, leicht-
fertig Bilder in das Netz zu
stellen: „Sie tauchen immer
wieder auf. Später bei der
Berufswahl können die Fo-
tos einmal Probleme mit
sich bringen.“ Das Internet
sei schon eine tolle Sache, es
bürgt aber auch Risiken. Gut
findet er die Idee, dass die
Schüler als Multiplikatoren
in ihrer Klasse auftreten.
„Das schafft sicherlich mehr
Akzeptanz“, ist Henning
Hesse sicher. � mi

nets. Die Ausstellung ist
noch bis zum 8. November
im Foyer der Schule zu se-
hen. Zu den Schwerpunkt-
themen, wie zum Beispiel
Betrug, Pishing oder Netz-
werksicherheit, liegen ver-
schiedene Infomaterialien
aus. Im Rahmen der vorbeu-
genden Maßnahmen be-
schäftigt sich der sechste
Jahrgang ganz intensiv mit
dem Themenkomplex. Da-
für hat die Schule die Bad
Salzdetfurther Polizeibeam-
tin Claudia Elixmann gewin-
nen können, die das Projekt
in Kooperation mit dem Prä-
ventionsteam der Hildeshei-
mer Kollegen realisiert. Je-
weils fünf Schüler aus den
sechsten Klassen wurden in
einem Workshop geschult,
damit sie dann später ihre
Klassenkameraden über die
sichere Nutzung des Inter-
nets informieren können. In
den drei Schulstunden ha-
ben die Jungen und Mäd-
chen insgesamt fünf Folien
bearbeitet. „Uns ist es ein
großes Anliegen, auch die
Elternschaft über diese The-

BAD SALZDETFURTH � Ein
falscher Tastendruck und
schon kann es passiert sein.
Im Internet lauern viele Ge-
fahren, die oft erst zu spät
erkannt werden. Auf der an-
deren Seite ermöglicht das
Netz aber auch einen umfas-
senden Zugriff auf Informa-
tionen der unterschiedlich-
sten Art. Damit es mit dem
World Wide Web gar nicht
erst zu unschönen Erlebnis-
sen kommt, hat die Inte-
grierte Gesamtschule Bad
Salzdetfurth in Zusammen-
arbeit mit der Polizei eine
umfassende Aufklärungs-
kampagne gestartet.
„Wir möchten aber auch

die Eltern sowie alle interes-
sierten Bürger ansprechen“,
erläutert Schulleiter Leon-
hard Soppa. Im Mittelpunkt
der Präventionsarbeit steht
eine Ausstellung mit dem Ti-
tel „Lassen Sie sich keine
Märchen auftischen…“. Auf
den zwölf Schautafeln infor-
miert das Landeskriminal-
amt über die unterschied-
lichsten Gefahren und eine
sichere Nutzung des Inter-

Gefahren im Internet
Präventionsprojekt der IGS / Heute Elternabend

Die Ausstellung des Landeskriminalamtes zu den Gefahren im Internet ist noch bis zum 8. Novem-
ber im Foyer der IGS in Bad Salzdetfurth für alle interessierten Besucher zu sehen. � Foto: Vollmer

begleitete Bringas seine ei-
genen Tiergeräusche und
den Gesang, der fast drei Ok-
taven umfasste. Der stamp-
fende und federnde Rhyth-
mus bot den Boden für ein
Dschungelszenario vieler
Tiere. Ihre Rufe rollten alle
aus Bringas Kehle, so schnell
wechselnd, dass es an Zaube-
rei zu grenzen schien. Dann
näherte sich musikalisch
der Schamane, löste lang-
sam die Tierstimmen ab,
sang seine Beschwörungs-
tänze und entfernte sich
wieder, um den Tieren wie-
der das Feld zu überlassen.
Donnernder Applaus be-
lohnte diese faszinierende
Ein-Mann-Vorstellung. � mk

Bringas das Stück in leisen
rhythmischen Staccati, die
sich dann zu großen tragen-
den Klangbögen steigerten.
An seiner Seite saß Elisabeth
Bartscher an der Harfe, die
kongenial untermalte oder
später auch selbst aus Soli-
stin in Erscheinung trat.
Nach und nach führten die
bekannteren Melodien zu
philippinischen und süd-
amerikanischen Stücken,
die ihren Höhepunkt in dem
selbst komponierten Stück
Ayahuasca – Tanz der Scha-
manen – fanden. Auf der Be-
rimbao, einer philippini-
schen Mundharfe, deren
Klang und Spielweise an un-
sere Maultrommel erinnert,

LECHSTEDT � So ein atembe-
raubendes Konzert auf der
Panflöte und an der Harfe
haben Musikfreunde selten
erlebt. Er schnalzte und
stampfte, keckerte, klapper-
te, fauchte, sang und spielte
atemberaubend die Panflö-
te: Am Ende riss es die über
150 Menschen in der Lech-
stedter Kirche von den Sit-
zen – hatte doch der ruhig
und bescheiden wirkende
Lito Bringas sie in die Welt
der Anden und Südostasiens
entführt. Das Konzert be-
gann ruhig mit dem bekann-
ten „Sound of Silence“. Hier
schon offenbarte sich das
große Talent an der Panflö-
te: Kaum hörbar begann

Panflöte und Harfe begeistern

Einen Ohrenschmaus erlebten Musikfreunde mit Lito Bringas und Elisabeth Bartscher. � Foto: mk
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